
 
 
 

Verbandsratssitzung Nr. 1 vom 9. September 2026: K u r z b e r i c h t  

 

Der Verbandsrat befasste sich an der ersten Kurzsitzung des Verbandsjahres mit den diversen 
Jahresberichten, der Statutenänderung, dem Hitzepapier und der Umfrage zur Inklusion des LCH. 

 

16 Verbandsratsmitglieder, 2 Mitglieder des Vorstandes, die LLV-Geschäftsführerin und die LLV-
Sachbearbeiterin nahmen an der Sitzung von Mittwoch, 9. September 2026, 16.00 bis 17.30 Uhr im IBIS 
Styles in Luzern teil. Der Verbandsrat war damit beschlussfähig. 

 

  
 
Begrüssung 
VR-Präsidentin Nadine Peter eröffnete die erste Sitzung im Schuljahr 2026/2027. Sie begrüsste 
insbesondere Rahel Birrer in ihrer neuen Rolle als LLV-Sachbearbeiterin, welche neu jeweils die 
Protokollführung übernimmt. Als Stimmenzählerin wurde Monika Grüter bestimmt. 
 
Protokoll und Kurzbericht der VR-04 
Das Protokoll und der Kurzbericht der VR-Sitzung vom 17. Juni 2026 wurden unverändert und einstimmig 
genehmigt und verdankt.  
 
Berichte 
Infos aus der Geschäftsstelle:  

• Digitale Ablage: Aufgrund uneinheitlicher Strukturen über die Geschäftsführungen der letzten 
Jahrzehnte hinweg wird die digitale Ablage der Geschäftsstelle neu strukturiert. Rahel Birrer wurde 
beauftragt, eine übersichtliche Struktur für Aufbau und Dateibezeichnungen zu schaffen, um den 
Alltag und die digitale Archivierung zu erleichtern. Dies erfolgt im Rahmen des Budgets gegen 
Stundenlohnverrechnung. 

• Mitgliederwerbung: Neu wird statt Sachgutscheinen ein Rabatt von CHF 30 auf den nächsten 
Mitgliederbeitrag für das werbende Mitglied gewährt, sobald das Neumitglied eingezahlt hat. 

• Rechnungsstellung: Bei der Juni-Rechnungsstellung kam es durch eine Verwechslung der 
Konten (LLV/VLM) zu fehlerhaften Rechnungen. Der Fehler wurde innert 24 Stunden korrigiert, 
betroffene Mitglieder informiert und zu viel einbezahlte Beträge werden zurückerstattet bzw. 
verrechnet. Wir entschuldigen uns für die entstanden Umstände.  
 

Infos aus dem Vorstand:  

• Inklusion: Die Ergebnisse der LCH-Inklusionsbefragung wurden publiziert. Die Befragung zeigt, 
dass die Belastung der Lehrpersonen mit der Anzahl Lernender mit Inklusionsbedarf steigt, 
insbesondere auf der Sekundarstufe aufgrund des Mangels an Fachpersonen. Dies untermauert 
die Forderung nach adäquat ausgebildetem Personal. 

• Hitzeschutz: Passend zum Sommer veröffentlichte der LCH ein «Hitzepapier». Es liefert 
Argumente für langfristige Lösungen zum Umgang mit hohen Temperaturen im Unterricht. Der 
Vorstand ermutigt Lehrpersonen, basierend auf diesen Erkenntnissen Lösungen mit den 
Schulleitungen zu diskutieren. 

• Elternbildung: Der Kanton Luzern hat eine 60%-Stelle zur Koordination von Elternbildung 
ausgeschrieben, was zur Entlastung der Schulen beitragen soll. 
 



 
 
 

Wichtiges aus den Delegiertenversammlungen 

• In den Delegiertenversammlungen der Konferenzen wurden Jahresberichte, Ziele und 
Rechnungen verabschiedet.  

• Die Umwandlung der bisherigen Untervereine in Kommissionen wurde angenommen. 

• In den Diskussionen waren thematische Schwerpunkte die inklusionsorientierte Schule, die IBBF, 
der Baustein Verhalten, die Flexibilisierung des 9. Schuljahres, Niveaueinteilungen sowie die 
Belastungen im Schulalltag. 

 
Tagesaktuelle Themen aus dem Verbandsrat, die vom LLV aufgenommen wurden:  

• Geschäftsführerin Dana Frei kann jederzeit angefragt werden, ob sie den LLV vor Ort vorstellt, um 
potentiellen Neumitgliedern aufzuzeigen, welche relevante Arbeit der Verband leistet. 

• Der Umgang des Kantons mit Schüler:innen, die im Volksschulsetting nicht tragbar sind, wurde 
diskutiert. Auch hier fehlen oft Ressourcen.  

 
Statutenänderung 
Der Verbandsrat verabschiedete einstimmig die revidierten Statuten mit Inkraftsetzung per 1. Oktober 
2026. 

• Auflösung Untervereine: Die Untervereine KSI, KKPS und MLV wurden aufgelöst und neu als 
Kommissionen ohne eigene Vereinsstruktur weitergeführt. Ihre Kassen gehen an den LLV über. 

• Urabstimmungsresultate: Die notwendigen Urabstimmungen in den Untervereinen waren 
erfolgreich. Bei der KKPS stimmten 317 Mitglieder mit Ja (0 Nein), bei der KSI 107 Ja (0 Nein) und 
beim MLV 26 Ja (0 Nein). Die Zwei-Drittel-Mehrheit wurde damit klar erreicht.  
 

VR-Wunschthemen 2026/2027 
Die Verbandsräte sammelten in Gruppen Anliegen für das laufende Verbandsjahr. Diese wurden in 
Kategorien eingeteilt und werden nun von der Geschäftsstelle den zuständigen Stellen zugeteilt. 
 
Nächste Termine 

• VR 2: Mi 25. November 2026, 14.00 bis 17.30 Uhr 

• VR 3: Mi 3. März 2027, 14.00 bis 17.30 Uhr 

• VR 4: Mi 16. Juni 2027, ab 14.00 Uhr inkl. Abschlussessen 
 

Verschiedenes 

• Spesenreglement Mobile Geräte: Auf Anfrage einer Biko fand ein Austausch statt über 
Gemeinden, die die private Handynutzung von Lehrpersonen via Pauschale oder Abonnement 
regeln. 

• Workshops Finanz/Vorsorge: Melina Scheuber plant Workshops zu Finanzthemen; die 
Durchführung hängt vom Interesse ab, das via Umfrage im Newsletter erhoben wird. 

• Probeabos: Von den im Mai geworbenen Probeabos haben 31 Personen den regulären 
Mitgliederbeitrag bereits entrichtet. Dies ist sehr erfreulich!  
 

Die VR-Präsidentin, Nadine Peter, bedankte sich für das Engagement und verabschiedete die 
Teilnehmenden. 
 
Für den Kurzbericht 

Rahel Birrer, Sachbearbeiterin LLV 
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